
300 Jahre Garantie

VUM DiETHART KERBS, lGB

Uber das Bergen und Wiederilerwenden historischer Baustoffe

Ein Gespräch zwistnen Diethart Kerbs [DK1 und Rain

ner W. Lecnhardt [RWU

Ais in den siebziger ianren des eaianrnunderts nen
dern Areniteitturprofessor Hardt w. Hämer, seinen
Mitarbeitern und stnbiern in westeberiin die „Bee

nutsarne Stadterneuerung“ entwickelt wurde. das
neirst die sanierung nistdrisener wennuuartiere uns
ter weitgenenuer stnanung euwani der bewannerais
auen der driginaien bausubstanz. wurden die Augen
aiirnäniien autn tur die Magiitnkeiten der Bergung
und Wiederverwendung aiter saueiernente geuffnett
Auf den ersten rienrnäritten tauenten ieyefya in ber.
iin aite mrniiniten auf, die aus Abrissnausern aus«
gebaut feder gestenieni worden waren. So entstand
aiinianiitn in den aenteiger ianren die Magiitnkeit.
auf den Handel rnit nistunsenen Baumaterialien eine
existene zu griinden
Rainer we teannardt ist eigentiien saeiaiuadagage.
aber in einer iiandweriterfarniiie aurgewaensen. Er

grdndete wor uber dreißig ianren in beriin_cnariat_
tennurg eine Pirrria fiir die Bergung und den vertrieb
nistarisener saueiennentet inewietnen gibt es auf den
brarrern rund urn beriin nnenrere derartige rirrnen
und den gunternenrneruerband Histarisebe Baustuffe
e. VT, an dessen Griiridurig Rainer W. Leurihårdl mafš=
gebiien beteiiigt war.

bit: wir kennen uns aus der ,pewerksenaft Erzie=
hung und wissenseiiaft? (usw), wie bist Du aiaeu
geiternnien, eine rirrnafiirdie sergungund denifere
trieb niaterisener Bauelemente eu griindenz

ner einienagei sfzoii

itwt= Mein Großvater natte einen steinrnetebetrieb,
da durfte ieh senen als iunge nit rnit auf die Baustein
ient Er war einer udn funf Brüdern, von denen trier

einen steinnietebetrieb natten. Bei creisaufträgen.
wie Liz. bei der wiedernersteiiung der rursbaden und
Treppen irn Schiuss beiieirue, naben die dann autn
zusammerigearbeitet. Ais niein crnfsuater starb, war
itn ig. itn nebe die firma rnit seinern Verarbeiter nee
ben dem studiurn nnen ein paarJahre weitergeriiiirt.
nenn wurde itn erstrnai Sozialpädagoge und engae
gierte rnien in der Gewa Der Betrieb war inzwisenen
verkauft wurden, weii mein water senwer kriegsiaee
senadigt war. rege traf ien einen aiten riseniernneise
ter, der mit rneinenn ardeuater befreundet gewesen
war, rnitdern grundete ien dann gemeinsam eine rirf
rnafurnuizrestaurierung oerwardarnaisaeien war
se. aber wir naben uns gut verstanden. itn ndnnrne
aisa rnitten aus dem traditidneiien Handwernerniiiie
eu beriinst

ui« Und warum hast Du dann angefangen, aite iaau_
materialien 111 sammeln?

RWL2 DBS halte mehrere Criiride. Erstens das Stau=
rieri liber die Qualitat und die Sthoriheit der aiten
Bauteile und Mbbei. Man fangt an eu grubein: nen
an iiegt es, dass es se etwas neute nitnt rnenr gibt?
zweitens steiite ien fest: Die aiten Sachen lassen
sich reparieren, die neuen nitht. und drittens merkte
itn= was man nitnt nienr Verwenden kann, lässt sich
art anderweitig nutzen oder problemlos entsargen.
Neue isauniateriaiien enden dagegen nau?g ais Sons
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uenniill. Hinzu kern: wenniemenu einen enenruehe
reellen eeu reneuiere, finden die laenkmelpnege, dass
nur elre Mererielien zur kepererurrerwenderweruen.
Aber wuher sell men uie nehmen: Alee ringen wir en,
elee halzer zu sammeln und dann auch historische
ieeeehlege und enrikee mee.

DK: und was machtet lhr dann damit?

«wu lum Beispiel eellren wir des eingengerm der
Domäne nehlem aus der Mitte des iz, Jahrhunderts
reereurieren. Die Denkmelpflege verlangte. dass das
Holz fiir die srgenzung uerrrerfeuleen Teile ebenee elf
eein eellre wie die nueh inrekren Teile der fiir. So ale
ree eiehenhelz war eber in ganz weereiaerlin niehr zu
bekommen.A1so gaben wir in der Liineburger Heide
eine zeirungeenzeige eur. beuurrh fanden wir des
aerippe einer elren seheune, des wir abbauen kenne
:ene Die welkepelizei nielr uns mit dem Hänger an der
Grenze bei iflelrnererir erunuenlenefeeeweil men uns
nicht glauben wellre. ueee wir dee Holz zur wieuer«
Verwendung gehele neuen. „le heben sie uenn kein
Brennholz in weseserlinri wer die ungleubige rrege.

DK: wie hat die firma sich dann entwickel?

irwL= seir leise war das eine kunerrieehlerei, die zur
erst nur einen Tischler, uenn belu auch einen Werke
zeugmeeher fur die Merelleeile beeehefrigie. reer
weren wir sehen sechs Leure. ln eier besten zeiz, um
1383, Wären wir 18, darunter ein Pulstelel, ein Merail¬
restauralor, ein Polieren eine llelgoiderin, eine SE=

kretärirl usw. Ab 1888 gab es dann zwei Betriebe: die
iieehlerei und den lelernlel mir uen enuken laeumeree
rielien. wir heben niir ellern gehenuelr, Wee men fur
die sliigerechte Renovierung aller Häuser braucht:
fiir das beeh, fiir uie serien und das Mauerwerk. Alsc
vor ellem Balken, iaeeehleee. helzreile, Dachziegel
und Meuerereine aus ellen zeiren. Wir herren aulšerz
helle von Berlin ein großes Lager fur Steine und Hal,
zer, dee eeeerreilweiee beheizt Wer.

DK: Sind die alten Balken nicht manchmal beschä=
digt, lmn Schwamm und Würmern befallen oder
1. B. won Holzschutzmitteln kontaminiem

RWL: Wir nahmen nur Balken aus alten Berliner
Mietshausern, die waren vun oben durch Dielen und
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keiner w. Leunhardt bei der Ubergahe ernersemne
lung hiererlseher Bnustuffe furaue Arehik nes lunaee
amres fur uenkmulpfiege in niieaerseehsen.
leere: Leonhardt)

won unren dureh den Deckenputz geschätzt. uie
kenneen also garnicht chemisch behenuelr Weruen.
Preiliegende belken aus landwirtschaftlichen Geben.
den sind da Viel mehr gefehruer.

bl« Und wie läuft es gegenwarriee

izwle ieh bin ieezr ee und niehr mehr ee kerngeeunu
wiefri.lhel.A1su hebe ieh die iieenlerei Verkauft und
euch das sreinleger mit uen ueehziegeln abgegeben.
wir sind Jetzt nur noeh e Leume, neben mir eine Sekree
rärin unu uier reehleute fiir Meeell. Unser Hauptge=
schaft sinriierzr enrike seeehlege und wenu?ieeen.

DK: Wie kommst Du denn an die historischen Bau=
teile und Materialienš

Rwu Bis uur kurzem heben wir ganze Heuserzuriicke
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geneue, 1. B. wenn ein nisnensenes ieeuwenk einen
sineisenenweinenung weisnen musste. wenn neuen
Wir ein Gerüst aufgestellt und alles Stein fill Stein
nen oben bis unten neiuniengennin. ann bekommen
win auch Hinweise von nennmeipnegenn, die denunen
nnnunig sind, wenn ein altes nieus abgerissen wenden
seii Daiinwollen sie, dass wenigsnens diewieden wein
wendnenen ieiie geieinei wenden. neiegeniiien man

enen win euen iininengungen fiir die Denkmalpflege.
Die Wissen, dass Wir keine Jeiclien?eddereru sind. ES
ginn eiwe in Dächer in seniin. die neuie neen ssenen,
enwdni der Besitzer sieweg neuen wcilte und uns die
ieesneiegei engenenen neue, Da nene isn nienn selten
gesegi: des isn duch ein schónes oeen, des lasst sien
reparieren, Warum wailen Sie es denn nicht erhalten?
ifienenmei wurde denn een mich gendnn. ieiden nisns
immen,

DK: Du hast einen schänen Laden mit drei gnr
Gen Schaufenstern in einer Seitenstraße unweit
des Charlottenburgel Schlosses. Kommen da auch
manchmal Leute in den Laden und wollen Dir etwas
ilerkaufeni

izwi:izienennneisendn.i1nieiiem iisenien und Baue

nendwennen niingen uns ieiie, min denen sie seinen
nichts mehr anfangen nennen, die eneneum wegwene
fen zu senede sind. Um nienndennenieneinendeennigi
eu wenden, lasse isn min denn iedes iwei den Ausweis
zeigen und sneiie eine genaue Ani<aufs<1uittuiig mii
uuienseniegeus.
sinmei bekam ien einen nnnuf von dem Eigentümer
eines allen Hauses in Pankow. Das War S0 etwa um
im. Den segne: das Haus snii weg, da wohnt zwar
nnen ein enei Menn dnin, aber der isn neieins gekiine
dies, sie ndnnen das ueen schon mei neiunien nene
nnen. isn neue denn nnnsienisneinen die zusiendigen
Denkmein?egen engenufen. Die segien: Um Gottes
wiiien, tun sie des nienn, win neuen doch genede den
Annissennneg engeiennni Den zigeniumen nei des kiasn
sieisneene nieus denn Verkauft, es sien: neuie nnen.
Einmal nene ein Anenineki fiir ein altes seuennneus.
dessen Renovierung en leiceie, ein peeiiunbeseniege
nesneiis. die ien ihm eun die seusneiie nungen seiine.
Da wen um des ganze rundemenn des neuses ein
uneinegegnenen gelegen. Die Handwerker nennen
eine eine isnenennun Liber den Graben geiegn, iiber die
sie min innen senunnennen ins nieus funnen. Als nen

nen neienegei sfenii

schon genen wollte, sah ien nnii die iui etwas nänen
an und dnenne sie um. Da wenen euf den Rilckseite Ben
seniege Vun genau den Art. wie der uneninenn sie bei
mii nesfeiii nenne. isn negne die iiendweninen, un sie
die iunwinniien eis isnuene brauchten eden ob es nienn
euen zwei iznenen tun wunden. nie iden, segnen die.
wenn Du die iunnenen wiiisn. nennst Du sie nninnene
nnen. Das nene ien denn euen getan und nei mie gen
deenn da neue dennneninekn sein seseniäge senneiien
und niiiigen nenen nennen.

DK: wie kommst Du sonst mit Architekten aus?

i<wi= nes nengn senn von dem Einzelnen en. Es ginn
Anenineieen, die senn sensibel min der nisnoiisenen
Bausubstanz umgenen und senn nenennwnnnungse
bewusst arbeiten Andene sehen nun auf ihn Honorar
und lassen sn niei wie mngiien heraus neiisen und neu
neuen, Menene betreuen auch meniene Baustellen
gieienzeinig und kennen gar nieni immen daneben
snenen und euipessen, dass nicht zu niei kaputt gen
macht wind.

DK: Passiert das iifterä

iiwi= ein neunnfenien ieesien« denin, dess zuerst des
iaeuneunngeweine in das senienungsnedunnnge nieus
nineingeiessen wind, eisn die nidenneuninne, die uiei_
ieienn euen Einbauten enneiisen Sail. Da wenden dann
senieenn nezeniie niiinsenneinen min dem Ausnenen
von Dieien und Peinennuisndden, dem Entfernen wen
zwisenenwenden und dem Ausiegenn von nisnenie
senen iiinen nesenäfiigc. Rieniig wene es, als ensies
die dueiineiennen nendwenken (Tischler, ciesen, Pain
neniegen usw.) zu nunen und sie min dem feengeneene
nen Ausneuen und einiegein denieiie zu neeumegen,
die speeenwiedeneingesemwenden sniienwes denn
drin nieinn iz. B. Dieien eden sunngiesfensneni, muss
abgedeckt und gesichert wenden. niensneni von i<iine

ken und iseseniegen muss nennindein wenden Hein
eusgennmmene iunen und fenster mussen feenge
neenngeiegeinwenden, snnsweneienen sie sien. wenn
ien an einen Baustelle wenneiknmme, sehe ien immer
zuerst in den cenneinen, den denen sieni. iiienn seinen
nnden men deiin wenweiieieiie.

ni« Es wird also immer nach kesnnenes altes Mene_
niei weggewdifene
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iawis mein einmal die Heine dessen,was da enrsergr
wird, ia kaum ein Drittel der erlraleenswerren Bau_

stoffe und Materialien landet bei uns im Handel. Das
meiste wird einfaen enrsdrgr. Als der ielrrrer Stadt=
bahnhof in Berlin dem iieulaeu des nauprlaannnefs
weieiien musste, nee der Berliner iandeslennserraeer,
Dr. larg Haspel, einen Brief an die Bundesbahn ge
selirielaen, sie sollten wenigstens die schónen gelben
i<linl<er des alten Bannnefsgebaudes zum selelerirren
iziieldaaulaau freigeben. Er ner nicht einmal ein Ante
wort laeknnnnen. Die ignnrane ist immer nnen sein
groß.
Besonders auf nruisiaeusrellen, we das Geld regierr,
herrscht eine brutale nleiengiilngleeir den nisrere
schen Baureiien gegeniiber. Es wurde mien nicht
wundern, wenn euen das seniine, gur ernalrene Trep-
penhaus im ilerwaitungstrakt des Stuttgarter Haupr
bannndfs Jetzt bald eersenredderi wi1rde.DerBahn=
ner steht ia seir Vielen Jahren unter inenkrnalsenuu,
aber das war der cwiendesregierung egal, die das
Gebäude bedenkenlos zum Alariss freigan

DK: lst es nicht auf die Dauer sehr miihsam, immer
wieder alte Teile auszubauen, sie zu putzen, zu sor=
tieren und fachgerecht eineulngernz
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Auslinu eines alten liegeibadens nus einem Kellergen

wdllae frnre. Leonhardt)

uwe: ln der professionellen Bergung und Aufbereie
rung lien liisinriselien Baumaterialien steckt iedenf
falls sehr Viel Erfahrung und Wissen. also letztlich
eben auch viel Arbeit. Wenn ich Material ausbauen
mächtemhne es dabei zu beschädigen. muss ich Wise
sen, wie es einmal eingebaut wurde. Das kann sich
udn Region zu Beginn, von Handwerker zu Handwern
kersehr unterscheiden. Dann mussen die Materialien
saengereelir gelegen werden, Helzlaaureile 1.B. im
rreeleenen, weich gebrannte Ziegel unter naeh. Teif
le, die wieder in beheizte Räume eingebaut werden
sollen, miissen auch in selenen gelagerr werden. Alte
Tiiren mussen se gelagert werden. dass sie sien nienr
verziehen kónnen.
Wenn ich als Händler einhaufertige Ware anbieten
will. muss ich sie Vorher aufarbeiten. ln beschädigte
Tiiren miissen Passstucke eingesetzt werden. seliliise
ser miissen eerlege. aufgearbeitet und notfalls ref
parierr werden. Dielen miissen gesund gesennirren.
eritnagelt, beidseitig besäumc und neu genutet were
den. Parkett rnuss enrnagelr, die federn entfernt und
die Kanten gesenliffen werden. Mauerziegel werden
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geputzt und naen criiise, rarne, onerliatnenetruktur
und Festigkeit sdrtierr. Purledes Materral sind andere
Arneitssenritte notwendig. Pur eit diese Erfordernisse
werden entspretnende tagerrnpglienkeiten, rriasenie
nen, Werkzeuge und _ als witntigstes 7 gute, mrrtie
irierte Mitarbeiter berriñtigt Nur unter diesen lrorausn
setzungen kann itn Materrelien liefern rnit denen die
kunden in inren nistprlstnen Bauten etwas anfangen
und die notwendigen srgengungen rarnenmen kane
nen.

DK: Gibt es so etwas wie eine Philosophie hinter
dieserArbeit2

RWL: Pur mich sind die Materialien, mit denen wir

urngenen, nitnt nur reines Baumaterial, sondern
historisches Kulturgut. Es sind leugnlsse alter Hands
werkskunst und fruhsirldustrleller Techniken, Dos

kurnerite der Wlrtscliaftss,Techrlll<_, Sozisl= und Kuls

turgeschichte. Zum anderen hat unsere Arbeit auch
einen starken tikelegistnen Bezug 7 narnlrtn duren
die Vermeidung won Mull. Denn ledes stutk, des won
uns genrrrgen Wird, lender nitnt auf der uepenre oder
lm Schredder. Durch die Wiederverwendung werden
Maturressourcen geschont. Es werden weniger Stoffe
aus der Matur entnommen, und weil sie auch nicht
gepatkengesenrndlren ddersrrnstwie umgewandelt
werdenwird dann autn keine Energie dafur uerrdtigt
indem itn einen ziegelstein zerstnre, zerstäre itn ia

zugleich auch die ln seine Herstellung friiher einmal
investierte Energie.
ln der Regel lauft es bei den ublichen Abrissen sn.

dass das alte Bauwerk unter einem erheblichen Aufs
wand von Energie niedergernetnt. abgeräurnt und
entsorgt wird. Wenn dann an gleitner Stelle ein neuer
Bau errichtet wird, miissen fur das neue Baurnalerlt
al wieder Ressourcen abgebaut werden. energieaufe
wandige Herstellungs= und rrenepartprdgesse einger
leitet werden.
Ein weiterer Aspekt ist die bereits erwännte dualitae
tllfe und ästhetische Überlegenheit der alten Mater
rialien gegeniiber den neuen, die heute prddugiert
werden. lm Weserrerlaissarlce Museum Sthlnss Brake

gab es einrnal eine Ausstellung nirt dent iitel "spd
lanre Garantie. Auf den Spuren alter Bautetnniken?
mit elnerselir instruktilfen kleinen Publikation Uunas
Verlag, Marburg, lssnl 3fsg44gnl7in8l. Dieser Titel ist
keineswegs uhertrieben, 0fl sind die alten Mateiialic

Der irldlznagel efzorr

en und Bauelemente wirklitn naltnarer als rergleiene
bare neue. Hinzu kommt. dass die alten, nei einem
Ruckbau gelungenen Materialien inre restigkeits,
Materialrertraglitnkeits, aenirrerungse und sonstif
gen rrufungen alle schun nintersitn neuen, und zwar
nitnt irn Labor, sdndern genau an dem 0rt, an dent
diese eigensenaften gefordert Werden. Eben daruni
sind derartige Materialien bestens geeignet fur die
Reparatur und kestaunerung won alten uenauden

nr« Du nist seit einigen ianren im irerlrand .,nes_
tauratrrr im Handwerk e.wr engagiert. wie kern es
dazuf

kwu seit rege nin itn eis Ausbilderfur Restauraturen
irrl Handwerk tatrg. Der damalige eundesgestnaftse
runter des irerlaandes ,kesteuratpren irn Handwerk“.
Herr nr. Puls, natte mitn auf eine Mitgliedsenaft
angesprpenen. wir nalren dann war sechs ienren die
erste Landesgruppe des irernandes rn aerlinferane
dennurg aufgebaut nrir lngwisenen 40 Mitgliedst
netrienen. kurg darauf folgten die Landesgruppen
uiedersatnsenrnardrneinewestfallen, danatn die
Landesgruppen in satnsen und Bayerne

DK: Was motiviert Dich zu dieser Arbeit?

RWL3 Mitglied im llerbzrld „ReStaural0ren im Hands
Werk“ kann nur werden, wer in seinen Handwerk
die Meisrerprufung angelegt hat und dann die Aust
nrldung rurn kesreuratpr mit anstnlieisender Pru_
fung ansrrlrrert nat Das krrstet rienrig Viel Geld und

gestnienr meistens neuen der eerufstatigkertt Es

nat rnien sehr lreeindruekr, wenn die Anspnenten
am rrerteg urn rsep unr in die stnulen karnen und
dert bis spnntag iepa dem Unterricht folgten. Diese
Menstnen sind enrgeizig, wissnegierig und rnptnten
fatnlien wcrankumrnen: Das beeinflusst aurn die At¬

rndspnare irn iferpend. wie matnen iedeslanr eine
arldungsreise, es gibt innenrernandlitne rprtlrildun_
geri und auf iedern Treffen Wird die neueste Pachli¬

teratur vorgestellte nas rnatnt alles Viel spare und ist
nitnt nur fiir rnirn sehr rnatirrierendµ

DK: Seit etwa drei Jahren bist Du der llerantwartli=
ene fiir die zeitstnrift des Verbandes. wie nist Du
dazu gekerrrnrenz
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nwi.: Der verband gab schon von Anfang an eine

zeireenrifi heraus, die aber leider zwei Nachteile narf

ee. sie erschien nur ane zwei Jahre und war innamien
etwas dunn. ien habe dann ein neues Konzept enrwie

ereir, es rnim ein paar

Kollegen diskutiert und dern ifdrarand rdreeiegr. ner
gab das srarraignai und wir ringen an. mg gab es

eweiriuseaeen, wie drei undrerrrair wir eraeireirien

wir regeirnarsig rnir Vier Ausgaben uruiarrr.

DK: Was ist das Besondere an dieser leitschriftš

RWL1 Wir machen eine Zeitithfifl VDH RESlHLlTHt0f

ren fiir Restauratcreri Es eine keine Piwirfrkei ren

grofsen firmen. wenn wir ein prddukr, ein Werkzeug

eder eine Masenine rdrefeiien, dann nur, weil wir aus
der Mirgiiedeehafr darauf hingewiesen wurden und
nienr, weil uns das ren euisen arigetragen wurde. wir

wollen giauiaiiafr bleiben.

Wir irerauenen nariiriierr, dern raenrnarrn wichtige,

fiir iirri neue informationen eu geben. Aber zugleich
eduen die Arrikei auch fiir den nienrfariirnann inrer_

eseanr und naerrireiieieirbar sein.

Handwerk und Arenirekrur waren immer eingebettet
in ein umfassendes Sdziaiee und kulturelles urnfeid.

Das schiägr eien auch in unserer zeiraenrif: nieder
und das meenr sie auen fiir den nieirr faeniieir rdrgef
praeren Leser inrereaaanrr
So berichten wir in ieder Ausgabe iiber einen ausf
areriaerrden Beruf. aber ein eesenderea Museum und
iiber Vereine. die fiir Handwerker, Denkrnaipfieger.
Architekten usw. im weitesten sinne reieiranr sind.
lu diesem wererandnie frag« auch in Jedem Hefe ein

iirerarieeherrerr bei. eeiieire positive R?ckmeldungen
bestätigen una, dass wir auf dem rirnfigen Weg sind.

26

Der Autor

Diecnan Kerbs, Prof. Dr., geb. is37, Kurrsipa=

dagdge, ruruniarerirer und errrerrarnriierier

i:eni<rnaisrniir1er_ i, wurairrerider des in Meckf

ienirurefifdrpdrnnrern raeigen Vereins „i<uimre

Landschaft e. w wgi. rrrwwkuirureiandaeirair.

drei, Lem in seriiri und Mecklenburg.

ffdm: Bernina Keller)

Der Holzriageló/2011




